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1 EINLEITUNG 

Im Zuge der Planung mehrerer WEA im Bereich Lehmden (Gemeinde Rastede, LK Ammerland) 

war 2018/2019 eine erneute Erfassung der Avifauna in dem Gebiet erforderlich. In dem Untersu-

chungsraum fanden bereits Kartierungen durch ÖKOPLAN im Jahr 2016 (FELS 2016) sowie durch 

das Büro für Ökologie, Naturschutz und räumliche Planung im Jahr 2013 (SINNING 2013) statt.  

Dieser Bericht fasst die Ergebnisse der Rastvogelkartierung 2018/2019 zusammen. Die Brutvo-

gelerfassung mit Raumnutzungsuntersuchung und Horstkartierung (2018) sind abgeschlossen und 

die Ergebnisse dazu bei HANDKE (2018) zusammengestellt. 

Die Bestandserfassung und –bewertung der Rastvögel wude im Wesentlichen nach den Vorgaben 

des Leitfadens zur Umsetzung des Artenschutzes bei der Planung und Genehmigung von Wind-

energieanlagen in Niedersachsen (MU 2016) durchgeführt. 

2 METHODIK 

2.1.1 Erfassung 

Die Erfassung von Rastvögeln erfolgte in einem 1000-m-Radius um die PZF (566 ha). Betroffen-

heiten von Rastvögeln durch Windanlagen sind über einen Umkreis von 1.000 m hinaus nicht be-

kannt (z.B. REICHENBACH ET AL. 2004, HÖTKER ET AL. 2004). Dabei wurden nach der Bewertungs-

methode von KRÜGER ET AL. (2013) alle relevanten Rastvogelarten meist vom PKW aus räumlich 

erfasst. Dabei wurden immer ein Fernglas und ein Spektiv (30x80) eingesetzt. Die nach KRÜGER 

ET AL. (2013) bewertungsrelevanten Rastvogelarten und die erfassten Greifvögel sind in Tabelle 1 

zusammengestellt. Auffällige Anzahlen weiterer, nicht planungsrelevanter Arten sind textlich er-

gänzt. 

2.1.2 Kartiertermine 

Die Erfassung der Rastvögel wurde an 43 Terminen im Zeitraum vom 05.03.2018 bis 01.03.2019 

durchgeführt. Die Kartierungen verteilten sich wie folgt auf die Monate: März (5x), April (4x), Juli 

(4x), August (5x), September (4x), Oktober (4x), November (5x), Dezember (4x), Januar (4x), Feb-

ruar (4x). Eine Auflistung aller Termine mit Angabe von Uhrzeiten und Wetterdaten ist in Tab. A2 

(Anhang) zusammengestellt. 

2.1.3 Bewertung 

Die Bewertung erfolgt nach dem Modell bzw. den Kriterien von KRÜGER ET AL. (2013). 

In dieser Publikation werden für die Mehrzahl der Arten aus der Gruppe der Wat- und Wasservö-

gel, Möwen, Seeschwalben, Störche, Reiher und Kraniche auf Basis der Gesamtrastbestände 

Schwellenwerte für Rastbestandsgrößen lokaler, regionaler, landesweiter, nationaler und internati-

onaler Bedeutung abgeleitet. Hierbei werden die naturräumlichen Regionen Watten und Marschen, 

Tiefland und Bergland mit Börden unterschieden. 

Die Bewertung als Gastvogellebensraum nach dieser Methode kann nur die Arten berücksichtigen, 

für die Schwellenwerte definiert wurden. Für jede dieser Arten wird die Gesamtzahl der bei einer 

Begehung festgestellten Individuen mit den Schwellenwerten verglichen und das Bedeutungskrite-

rium ermittelt. Eine Gesamtbewertung als Gastvogellebensraum kann durch die Auflistung der 

Nachweise von mindestens lokaler Bedeutung erfolgen. 
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3 ERGEBNISSE 

3.1 Planungs- und bewertungsrelevante Arten 

Bei den planungsrelevanten (Empfindlichkeit) und bewertungsrelevanten (KRÜGER ET. AL. 2013) 

Rastvogelarten handelt es sich i.d.R. um Arten aus den Gruppen der Watvögel, Enten, Gänse und 

Schwäne, Möwen, Reiher und Kraniche. 

Im UG Lehmden wurden folgende 23 bewertungsrelevante Rastvogelarten rastend nachgewiesen: 

Zwergtaucher, Kormoran, Silberreiher, Graureiher, Höckerschwan, Tundrasaatgans, Blässgans, 

Graugans, Pfeifente, Schnatterente, Krickente, Stockente, Gänsesäger, Teichhuhn, Austernfi-

scher, Kiebitz, Zwergschnepfe, Regenbrachvogel, Großer Brachvogel, Lachmöwe, Sturmmöwe, 

Heringsmöwe und Silbermöwe. 

Als ausschließlich überfliegende Art ist darüber hinaus noch der Kranich festgestellt worden. Für 

andere planungsrelevante Arten hatte das Gebiet in unserem Untersuchungsjahr als Durchflugs-

gebiet keine Bedeutung. 

 

Außerdem sind in Tab. 1 die Greifvögel dargestellt, da diese Gruppe als besonders kollisionsge-

fährdet gilt (DÜRR 2019). Es wurden im Rahmen der Rastvogelzählungen allerdings nur 4 Greifvo-

gelarten nachgewiesen: Habicht (2 Termine, je 1 Exemplar), Sperber (1 Termin mit 2 überfliegen-

den Ex.), Mäusebussard (34 Termine, max. 7 Ex.), Turmfalke (3 Termine, max. 2 Ex.). Die ge-

nannten Greifvogelbeobachtungen sind (bis auf Mäusebussard und Turmfalke) in Karte 1 darge-

stellt.  

Die Zählergebnisse der o.g. Arten sind Tab. 1 zu entnehmen. 

 

Im Verlauf der 43 durchgeführten Rastvogelzählungen wurde eine Bedeutung des Untersuchungs-

gebietes als Rastvogellebensraum nach KRÜGER ET AL. (2013) lediglich für folgende vier Arten 

nachgewiesen: 

Silberreiher, Graugans, Regenbrachvogel und Sturmmöwe (siehe Karte 2 und auch Kap. 4).  

3.2 Weitere Rastvogelarten 

Einen Überblick über sämtliche im Rahmen der Rastvogelzählungen erfassten Arten gibt Tab. A1 

im Anhang.  

Von den nicht bewertungsrelevanten Arten konnte für den Star an einem Termin mit 110 Individu-

en ein etwas größerer Trupp gezählt werden. 

3.3 Verteilung der Rastvögel im Untersuchungsraum 

Hauptrastgebiete liegen im Bereich der Potenzialfläche in der Niederung beidseits der Rehorner 

Bäke (Großer, Brachvogel, Kiebitz, Silberreiher) und am Geestrandtief (Zwergtaucher, Enten). 

Darüber hinaus wurde einmal im 500 bis 1000-m-Radius im Norden des UG bei Lehmden ein 

Sturmmöwentrupp von lokaler Bedeutung registriert. Das übrige UG hat für bewertungsrelevante 

Rastvogelarten nur eine sehr geringe Bedeutung. 

Für überfliegende bewertungsrelevante Arten hat das UG keine Bedeutung. 
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Tab. 1: Übersicht über die im Rahmen von 43 Rastvogelzählungen im Zeitraum 05.03.2018 bis 01.03.2019 im UG Lehmden nachgewiesenen nach KRÜGER ET AL. (2013) bewertungsrelevanten Rastvogelarten und Greifvögel 

Überfliegende Arten in Klammern; x = qualitative Erfassung 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43

Zw ergtaucher Tachybaptus ruficollis 250 10 5 2 2 2 2 2 1 2 2

Kormoran Phalacrocorax carbo 1000 120 60 30 (1) 2 1

Silberreiher Egretta alba 50 10 5 1 1 2 2 3 1 1 2 2 2 1 2 3 10 13 9 2 2

Graureiher Ardea cinerea 820 280 140 70 3 1 1 1 1 2 1 2 1 1 2 4 2 5 3 3 1 1 2

Höckerschw an Cygnus olor 700 80 40 20 (3) 2 2

Tundrasaatgans Anser fabalis rossicus 4000 1200 600 300 27

Bläßgans Anser albifrons 4250 2350 1200 590 (20) 7 (62) 110

Graugans Anser anser 1300 530 270 130 65 24 6 6 2 4 4 (7) 17 7 37 64 40 25 1 440 16

Pfeifente Anas penelope 2900 1400 700 350 11 2

Schnatterente Anas strepera 460 40 20 10 3

Krickente Anas crecca 1000 360 180 90 15 12 12 2 2

Stockente Anas platyrhynchos 9000 2600 1300 650 60 30 25 4 6 4 4 6 4 2 2 3 (14) 2 12 10 15 20 10 30 15 12 15 20 20 5 11 20 13 18

Gänsesäger Mergus merganser 370 90 45 25 1

Habicht Accipiter gentilis 1 1

Sperber Accipiter nisus (2)

Mäusebussard Buteo buteo 5 3 3 2 5 1 6 2 1 1 2 1 1 3 3 2 4 7 2 3 2 1 4 2 1 1 7 3 3 3 3 3 3 4

Turmfalke Falco tinnunculus 2 2 1

Teichhuhn Gallinula chloropus 1100 300 150 75 4 1 1 1 1 2 1 1 1 2

Kranich Grus grus 1500 540 270 140 (35) (1)

Austernfischer Haematopus ostralegus 2300 490 240 130 1

Kiebitz Vanellus vanellus 7500 2700 1350 680 1 6 12 4 9 6 1 2 85 6 4 30 48 35 30 4 10 2

Zw ergschnepfe Lymnocryptes minimus 80 20 10 5 1

Regenbrachvogel Numenius phaeopus 50 10 5 14

Großer Brachvogel Numenius arquata 1400 300 150 75 6 6 1

Lachmöw e Larus ridibundus 5000 3200 1600 800 (3) 2 2 1 (2)

Sturmmöw e Larus canus 1850 250 130 65 3 15 1 114 52 10 5 4

Heringsmöw e Larus fuscus 1150 120 60 30 8 (2) (2) (2)

Silbermöw e Larus argentatus 2000 260 130 65 2 (1) 2 2 20 1 1 4 1 9
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4 BEWERTUNG DES UNTERSUCHUNGSRAUMES 

Für folgende vier Arten wurden nach KRÜGER ET AL. (2013) bedeutsame Gesamtrastzahlen im Un-

tersuchungsgebiet festgestellt (siehe Tab.1): 

 

Silberreiher:  landesweite Bedeutung am 27.01. (10 Ex.) und 03.02.2019 (13 Ex.) 

   regionale Bedeutung am 10.02.2019 (9 Ex.) 

 

Graugans:  regionale Bedeutung am 03.02.2019 (440 Ex.) 

Regenbrachvogel:  landesweite Bedeutung am 20.07.2018 (14 Ex.) 

 

Sturmmöwe:  lokale Bedeutung am 19.01.2019 (114 Ex.) 

 

 

Für diese Arten traten nach KRÜGER et al. (2013) auch bedeutsame Einzeltrupps auf (siehe Karte 

2): 

 

Silberreiher:  einmal landesweit bedeutsame Truppgröße (12 Ex.) im 500-m Radius 

einmal regional bedeutsame Truppgröße (5 Ex.) innerhalb der Potenzialflä-

che 

 

Graugans:  einmal regional bedeutsame Truppgröße (440 Ex.) im 500-1000 m-Radius 

westlich des Geestrandtiefs 

Regenbrachvogel:  einmal landesweit bedeutsame Truppgröße (14 Ex.) im 500-1000 m Radius 

im Norden des UG 

Sturmmöwe: einmal lokal bedeutsame Truppgröße (112 Ex.) im 500-1000 m Radius im 

Nordwesten des UG 

5 POTENZIELLE AUSWIRKUNGEN 

Für eine Reihe von Rastvogelarten ist im Vergleich zu den Brutvögeln eine deutlich höhere Emp-

findlichkeit gegenüber Windenergieanlagen nachgewiesen worden (z.B. HÖTKER ET AL. 2004, REI-

CHENBACH ET AL. 2004, MÖCKEL & WIESNER 2007, LANGGEMACH & DÜRR 2017). Insbesondere 

Gänse, Enten und Watvögel halten im Allgemeinen Abstände von bis zu mehreren hundert Metern 

ein. Die Empfindlichkeit in Bezug auf die Scheuchwirkungen steht in direkter Beziehung zur Kollisi-

onsgefährdung von Gastvogelarten. Empfindliche Arten, die die Nähe von Windparks meiden, tre-

ten nur selten als Kollisionsopfer auf (beispielsweise Gänse). Einige Arten, die hingegen auch in-

nerhalb von Windparks auftreten, gehören nach DÜRR (2019) zu den häufigeren Kollisionsopfern 

(z.B. Möwen). Insofern wird mit der Einstufung der Empfindlichkeit in Bezug auf Scheuchwirkungen 

bei einigen Arten gleichzeitig eine Aussage zur Kollisionsgefährdung getroffen. Eine Ausnahme 

sind Grau- und Silberreiher, die regelmäßig in Windparks rasten, aber bisher kaum (Graureiher) 

bzw. nicht (Silberreiher) als Kollisionsopfer registriert wurden sowie der Regenbrachvogel, der 

ebenfalls noch nicht als Kollisionsopfer nachgewiesen wurde. 

Nachfolgend wird für die planungs- und bewertungsrelevanten Arten, die im UG mit bedeutsamen 

Anzahlen festgestellt wurden (Silberreiher, Graugans, Regenbrachvogel, Sturmmöwe), der derzei-

tige Kenntnisstand zur Empfindlichkeit gegenüber Windenergieanlagen zusammengefasst. Zusätz-
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lich wird für alle planungs- und bewertungsrelevanten Arten die Anzahl der derzeit bekannten Kol-

lisionsopfer angegeben. 

SCHEUCH- UND BARRIEREWIRKUNG 

Silberreiher  

Der Silberreiher wird – genau wie der Graureiher (REICHENBACH ET AL. 2004, STEINBORN ET AL. 

2011) - regelmäßig innerhalb von Windparks und in geringer Entfernung (weniger als 100 m) zu 

Windenergieanlagen beobachtet, sodass wir diese Art – wie auch den Graureiher – als gering 

empfindlich gegenüber Windenergieanlagen einstufen. 

Graugans 

Von dieser Art gibt es Angaben zu Meidungsdistanzen von bis zu 300 m (HANDKE ET AL. 2004, 

SCHREIBER 2000). Daher wurde die Art von REICHENBACH ET AL. (2004) als hoch empfindlich ge-

genüber Windenergieanlagen eingestuft. Ähnliche Einstufungen liegen auch für andere Gänsear-

ten wie Bläss- und Nonnengans vor. 

Regenbrachvogel 

Zum Meideverhalten von Regenbrachvögeln gegenüber Windenergieanlagen gibt es in der Litera-

tur bisher nur sehr wenige Angaben. Bei einer Untersuchung zum Rastverhalten von Regenbrach-

vögeln in den Bereichen Jaderberg, Varel und Rastede wurden mehrmals Trupps in Größen zwi-

schen 2 und 18 Tieren beobachtet, die in ca. 80-150 m Entfernung zu einer WEA rasteten (HAND-

KE 2016, HANDKE 2017). Das würde eine geringe bis mittlere Empfindlichkeit bedeuten. Zu einer 

ähnlichen Einstufung kamen auch REICHENBACH ET AL. (2004). 

 

Sturmmöwe 

Möwen gelten hingegen generell als wenig empfindlich gegenüber Windenergieanlagen. Für 

Sturmmöwen sind Vertreibungswirkungen über 100 m hinaus nicht bekannt. REICHENBACH ET AL. 

(2004) stufen die Art daher als gering empfindlich ein. Nach HÖTKER ET AL. (2004) liegen die mittle-

ren Meideabstände zwischen 100 m und 160 m. Gleichzeitig unterliegt die Art offensichtlich einem 

erhöhten Kollisionsrisiko, was auf eine geringe Meidung gegenüber Windenergieanlagen hinweist. 

KOLLISIONSVERLUSTE 

Nach dem gegenwärtigen Kenntnisstand (DÜRR STAND 07.01.2019) liegen für einige der planungs-

relevanten Rastvogelarten im UG bisher bundesweit keine Totfunde an Windenergieanlagen vor. 

Dies gilt für Zwergtaucher, Silberreiher, Gänsesäger, Zwergschnepfe und Regenbrachvogel. Für 

weitere planungsrelevante Arten gibt es nur sehr wenige Totfunde: Kormoran (4), Graureiher (14), 

Höckerschwan (22), Tundrasaatgans (5), Blässgans (5), Graugans (16), Pfeifente (5), Schnatter-

ente (3), Krickente (6), Teichhuhn (2), Austernfischer (4), Kiebitz (19) und Großer Brachvogel (4). 

Bei anderen Arten sind zwar viele Kollisions- bzw. Anflugopfer an Windenergieanlagen aus 

Deutschland bekannt, die Anzahlen sind aber in Relation zur Populationsgröße der Arten in 

Deutschland gering: Stockente (189), Lachmöwe (171), Sturmmöwe (58), Heringsmöwe (53) und 

Silbermöwe (119). 

6 ZUSAMMENFASSUNG 

Im Rahmen der 43 Rastvogelzählungen wurden im Untersuchungsgebiet an fünf Terminen bewer-

tungsrelevante Rastvogelaufkommen von Silberreiher (2x landesweit, 1x regional), Graugans (1x 

regional), Regenbrachvogel (1x landesweit) und Sturmmöwe (1x lokal) nachgewiesen.  
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Hauptrastgebiete liegen im Bereich der Potenzialfläche in der Niederung beidseits der Rehorner 

Bäke (Großer, Brachvogel, Kiebitz, Silberreiher) und am Geestrandtief (Zwergtaucher, Enten). 

Darüber hinaus wurde einmal im 500 bis 1000-m-Radius im Norden des UG bei Lehmden ein 

Sturmmöwentrupp von lokaler Bedeutung registriert. Das übrige UG hat für bewertungsrelevante 

Rastvogelarten nur eine sehr geringe Bedeutung. 

Für überfliegende bewertungsrelevante Arten hat das UG keine Bedeutung. 

 

Scheuchwirkungen sind beim Regenbrachvogel nach unseren Beobachtungen bis zu einer Entfer-

nung von etwa 100 m zu erwarten. Bei der Sturmmöwe sind Vertreibungswirkungen über 100 m 

hinaus nicht bekannt. Auch von Silber- und Graureiher liegen keine Beobachtungen zu Scheuch-

wirkungen durch Windenergieanlagen vor. Die einzige Art mit einer hohen Empfindlichkeit gegen-

über Windenergieanlagen ist die Graugans, von der ein Meideverhalten bis 300 m beobachtet 

worden ist. Da die Graugans nur einmal in regional bedeutsamer Anzahl und in 800 m Entfernung 

von der Potenzialfläche nachgewiesen worden ist, ist aber auch bei dieser Art mit keiner 

Scheuchwirkung zu rechnen 
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Tab. A 1: Ergebnisse von 43 Rastvogelzählungen im Zeitraum 05.03.2018 bis 01.03.2019 im UG Lehmden  

 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43

Zw ergtaucher Tachybaptus ruficollis 250 10 5 2 2 2 2 2 1 2 2

Kormoran Phalacrocorax carbo 1000 120 60 30 (1) 2 1

Silberreiher Egretta alba 50 10 5 1 1 2 2 3 1 1 2 2 2 1 2 3 10 13 9 2 2

Graureiher Ardea cinerea 820 280 140 70 3 1 1 1 1 2 1 2 1 1 2 4 2 5 3 3 1 1 2

Höckerschw an Cygnus olor 700 80 40 20 (3) 2 2

Tundrasaatgans Anser fabalis rossicus 4000 1200 600 300 27

Bläßgans Anser albifrons 4250 2350 1200 590 (20) 7 (62) 110

Graugans Anser anser 1300 530 270 130 65 24 6 6 2 4 4 (7) 17 7 37 64 40 25 1 440 16

Nilgans Alopochen aegyptiacus x x x x x x x x x x x x x

Pfeifente Anas penelope 2900 1400 700 350 11 2

Schnatterente Anas strepera 460 40 20 10 3

Krickente Anas crecca 1000 360 180 90 15 12 12 2 2

Stockente Anas platyrhynchos 9000 2600 1300 650 60 30 25 4 6 4 4 6 4 2 2 3 (14) 2 12 10 15 20 10 30 15 12 15 20 20 5 11 20 13 18

Gänsesäger Mergus merganser 370 90 45 25 1

Habicht Accipiter gentilis 1 1

Sperber Accipiter nisus (2)

Mäusebussard Buteo buteo 5 3 3 2 5 1 6 2 1 1 2 1 1 3 3 2 4 7 2 3 2 1 4 2 1 1 7 3 3 3 3 3 3 4

Turmfalke Falco tinnunculus 2 2 1

Fasan Phasianus colchicus x x x x x x x x x x x x x

Teichhuhn Gallinula chloropus 1100 300 150 75 4 1 1 1 1 2 1 1 1 2

Kranich Grus grus 1500 540 270 140 (35) (1)

Austernfischer Haematopus ostralegus 2300 490 240 130 1

Kiebitz Vanellus vanellus 7500 2700 1350 680 1 6 12 4 9 6 1 2 85 6 4 30 48 35 30 4 10 2

Zw ergschnepfe Lymnocryptes minimus 80 20 10 5 1

Waldschnepfe Scolopax rusticola 2

Regenbrachvogel Numenius phaeopus 50 10 5 14

Großer Brachvogel Numenius arquata 1400 300 150 75 6 6 1

Lachmöw e Larus ridibundus 5000 3200 1600 800 (3) 2 2 1 (2)

Sturmmöw e Larus canus 1850 250 130 65 3 15 1 114 52 10 5 4

Heringsmöw e Larus fuscus 1150 120 60 30 8 (2) (2) (2)

Silbermöw e Larus argentatus 2000 260 130 65 2 (1) 2 2 20 1 1 4 1 9

Hohltaube Columba oenas x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Ringeltaube Columba palumbus x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Türkentaube Streptopelia decaocto x

Grünspecht Picus viridis x x x

Schw arzspecht Dryocopus martius x

Buntspecht Dendrocopus major x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Mittelspecht Dendrocoptes medius x

Feldlerche Alauda arvensis x x x x

Rauchschw albe Hirundo rustica x x x x x x x x x x x x x

Mehlschw albe Delichon urbica x x x

Baumpieper Anthus trivialis x

Wiesenpieper Anthus pratensis (x) x x x

Schafstelze Motacilla f lava x x

Gebirgsstelze Motacilla cinerea x x

Bachstelze Motacilla alba x x x x x x x x x x x

Zaunkönig Troglodytes troglodytes x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Heckenbraunelle Prunella modularis x x x x

Rotkehlchen Erithacus rubecula x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Hausrotschw anz Phoenicurus ochruros x x

Gartenrotschw anz Phoenicurus phoenicurus x x

Braunkehlchen Saxicola rubetra x

Schw arzkehlchen Saxicola torquata x x

Steinschmätzer Oenanthe oenanthe x

Amsel Turdus merula x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Wacholderdrossel Turdus pilaris x x x x x x x x

Singdrossel Turdus philomelos x x x x x x x

Rotdrossel Turdus iliacus x x x x x

Misteldrossel Turdus viscivorus x x

Dorngrasmücke Sylvia communis x

Gartengrasmücke Sylvia borin x

Mönchsgrasmücke Sylvia atricapilla x x x x x x x

Zilpzalp Phylloscopus collybita x x x x x x x x x x x x x x

Fitis Phylloscopus trochilus x x

Wintergoldhähnchen Regulus regulus x x x x x x x x

Sommergoldhähnchen Regulus ignicapillus x x x

Grauschnäpper Muscicapa striata x

Schw anzmeise Aegithalos caudatus x x x

Sumpfmeise Parus palustris x x x x x x x x x x x x

Weidenmeise Parus montanus x

Tannenmeise Parus ater x x x x x x

Blaumeise Parus caeruleus x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Kohlmeise Parus major x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Kleiber Sitta europaea x x x x x x x x x x x x x x x

Gartenbaumläufer Certhia brachydactyla x x x x x x x x x x x x

Eichelhäher Garrulus glandarius x x x x x x x x x x x x x x x x

Elster Pica pica x x x x x x x x x x x x x x

Dohle Corvus monedula x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Saatkrähe Corvus frugilegus x x x

Rabenkrähe Corvus corone corone x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Star Sturnus vulgaris x x x 110 x x x x x x x x x x x x x x x x

Haussperling Passer domesticus x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Feldsperling Passer montanus x

Buchfink Fringilla coelebs x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Bergfink Fringilla montifringilla x x x x x x x

Grünling Carduelis chloris x x x x x x x x x x x

Stieglitz Carduelis carduelis x x x x x x x x x x x x x x

Erlenzeisig Carduelis spinus x x (x) x x

Bluthänfling Carduelis cannabina x

Birkenzeisig Carduelis f lammea x x x

Gimpel Pyrrhula pyrrhula x

Kernbeisser Coccothraustes coccothraustes x

Goldammer Emberiza citrinella x x x x x x x x x x x x x x x x x x x

1
5
.0

2
.2

0
1
9

2
2
.0

2
.2

0
1
9

0
1
.0

3
.2

0
1
9

n
a
tio

n
a
l

la
n
d
e
s
w

e
it

re
g
io

n
a
l

lo
k
a
l

0
6
.0

1
.2

0
1
9

1
3
.0

1
.2

0
1
9

1
9
.0

1
.2

0
1
9

2
7
.0

1
.2

0
1
9

0
3
.0

2
.2

0
1
9

1
0
.0

2
.2

0
1
9

2
2
.1

1
.2

0
1
8

2
8
.1

1
.2

0
1
8

0
5
.1

2
.2

0
1
8

1
4
.1

2
.2

0
1
8

2
1
.2

1
.2

0
1
8

3
0
.1

2
.2

0
1
8

1
6
.1

1
.2

0
1
8

3
1
.0

8
.2

0
1
8

0
8
.0

9
.2

0
1
8

1
4
.0

9
.2

0
1
8

2
2
.0

9
.2

0
1
8

2
8
.0

9
.2

0
1
8

0
5
.1

0
.2

0
1
8

1
1
.1

0
.2

0
1
8

2
1
.1

0
.2

0
1
8

2
6
.1

0
.2

0
1
8

0
4
.1

1
.2

0
1
8

1
1
.1

1
.2

0
1
8

2
4
.0

8
.2

0
1
8

0
6
.0

4
.2

0
1
8

1
0
.0

4
.2

0
1
8

1
7
.0

4
.2

0
1
8

2
6
.0

4
.2

0
1
8

0
6
.0

7
.2

0
1
8

1
4
.0

7
.2

0
1
8

2
0
.0

7
.2

0
1
8

2
8
.0

7
.2

0
1
8

0
3
.0

8
.2

0
1
8

1
2
.0

8
.2

0
1
8

1
7
.0

8
.2

0
1
8

2
7
.0

3
.2

0
1
8

Vogelarten

bedeutsame Rastzahlen 

Tiefland nach Krüger et al. 

(2013)

0
5
.0

3
.2

0
1
8

1
2
.0

3
.2

0
1
8

1
9
.0

3
.2

0
1
8



Rastvogelkartierung im Bereich des Windparks Lehmen  

Anhang 

 

Diekmann • Mosebach & Partner – Oldenburger Straße 86 – 26180 Rastede 
 04.03.2019 

Tab. A 2: Termine der Rastvogelerfassung im UG Lehmden mit Angabe der Wetterdaten 

 

1 05.03.2018 08:30-09:30 7°C 50 S 2 kein

2 12.03.2018 08:25-09:30 5°C 100 SO 1-2 kein

3 19.03.2018 13:50-15:00 3°C 0 NO 3 kein

4 27.03.2018 11:30-12:45 8°C 90-100 SO 2-3 kein

5 06.04.2018 07:00-08:00 0°C 0 SW 0-1 kein

6 10.04.2018 19:15-20:15 15°C 0 NO 3 kein

7 17.04.2018 12:30-13:30 10°C 10 SW 2 kein

8 26.04.2018 07:40-09:10 8°C 100 SW 3 kein

9 06.07.2018 13:10-14:30 20°C 20 NW 3 kein

10 14.07.2018 17:00-18:00 20°C 20 N 2-3 kein

11 20.07.2018 09:10-10:15 18°C 10 NO 2-3 kein

12 28.07.2018 16:40-17:40 25°C 60 W 3-4 kein

13 03.08.2018 08:10-09:20 21°C 0 O 1 kein

14 12.08.2018 15:00-16:15 22°C 90 SW 3 kein

15 17.08.2018 15:30-16:45 21°C 40 NW 1-2 kein

16 24.08.2018 19:10-20:15 16°C 90 W 3-4 kein

17 31.08.2018 11:25-12:35 17-19°C 100 NW 3 kein

18 08.09.2018 15:00-16:00 19°C 60 SW 2-3 kein

19 14.09.2019 10:30-11:50 16°C 10 SW 2 kein

20 22.09.2018 12:10-13:10 14°C 60 SW 4-5 kein

21 28.09.2018 08:50-10:00 13°C 20-40 N 3 kein

22 05.10.2018 14:30-15:40 20°C 5 SW 2-3 kein

23 11.10.2018 09:05-10:10 12-14°C 0 SO 2-3 kein

24 21.10.2018 11:30-12:40 14°C 80 SW 2-3 kein

25 26.10.2018 09:00-10:00 11°C 100 SW 3 kein

26 04.11.2018 15:10-16:10 8°C 100 SO 2 kein

27 11.11.2018 15:20-16:20 13°C 95 SW 2-3 kein

28 16.11.2018 09:05-10:05 3°C 0 SO 2 kein

29 22.11.2018 08:00-09:00 3°C 100 O 2-3 leichter Schneefall

30 28.11.2018 09:00-10:00 -2°C 10 SO 2-3 kein

31 05.12.2018 09:15-12:20 1°C 10 SW 2-3 kein

32 14.12.2018 08:50-09:40 1°C 100 NO 1-2 kein

33 21.12.2018 09:05-10:00 7°C 100 S 3 Regen

34 30.12.2018 12:15-13:15 8°C 80-100 NW 2-3 kein

35 06.01.2019 14:-15:00 7-9°C 95-90 NW 2-3  zeitw.leichter Nieselregen

36 13.01.2019 12:00-13:00 8°C 100 NW 2  zeitw.leichter Nieselregen

37 19.01.2019 14:35-15:35 2 bis -1°C 20-15 SO 2 kein

38 27.01.2019 14:50-15:50 5-6°C 95-100 W 2-3  zeitw.leichter Nieselregen

39 03.02.2019 14:50-15:50 5°C 60-70 NW 2 kein

40 10.02.2019 16:45-17:45 7°C 95-100 SW 3  zeitw.leichter Nieselregen

41 15.02.2019 17:00-18:00 10°C 5 SO 1-2 kein

42 22.02.2019 08:00-09:00 7°C 95 NW bis NO 2 kein

43 01.03.2019 12:30-13:20 6,5-7°C 60 NNW 3-4 kein

Niederschlag
Windst. 

(bft)
Exk. Nr. Datum Temp. (°C)

Bewölkung 

(%)

Wind-

richtung
Uhrzeit



!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(
!(

!(

!(

!(

!(
!(

!(
!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

!(

20 Blg

1 Sp

62 Blg

27 Sag

14
 St

o

35 Kch

1 Ha

1 Sp

2 Zt

2 Zt

2 Zt

3 Sn

2 Zt

1 Ha

1 Ko
1 Zt

2 Zt

2 Sir 2 Sir

3 Sir

1 Sir

1 Sir
1 Sir

1 Sir1 Sir

2 Sir
2 Sir

3 Sir
4 Sir

3 Sir

2 Sir

5 Sir

1 Sir

1 Sir

2 Sir

1 Sir

1 Sir

1 Gbv

2 Sir

1 Sir

1 Sir

1 Sir

1 Sir

10 Ki

1 Sir

6 Gbv

48 Ki
35 Ki

85 Ki

110 S

10 Kr

10 Ki

1 Zsn

15 Kr

1 Sir

1 Was

1 Was

12 Sir

40 Gra
25 Gra

12 Sto

20 Sto

16 Sto

20 Sto

11 Sto

25 Stm

26 Stm

20 Sim

64 Gra

15 Sto

37 Gra

10 Sto

15 Stm

17 Gra

15 Sto
10 Sto

12 Sto

14 Rbv

15 Sto

14 Gra10 Gra

30 Sto
10 Gra

110 Blg
440 Gra

112 Stm

Da tum Unte rsch rift
Be a rb e ite t:
Ge ze ich ne t:
Ge prüft:

02/2019
02/2019

03/2019

Ma ßsta b : Proje kt:

Pla n Nr.
1

1:10.000

Die km a nn
Ja nsse n
Ha ndke

07/03/2019

0 0,5 10,25
Kilom e te r

Planzeichenerklärung
Pote nzia lfläch e  (PZF)
500 m  Radius um  PZF
1000 m  Radius um  PZF

Planungs- und bewertungsrelevante Rastvogelarten*
!( Blg  - Blässg a ns
!( Gbv - Große r Bra c h vog e l
!( Gra - Graug a ns
!( Gäs - Gänse säg e r
!( Ha - Ha b ic h t
!( Ki - Kie b itz
!( Ko - Korm ora n
!( Kr - Kricke nte
!( Pfe  - Pfe ife nte
!( Rbv - Re g e nb ra c h vog e l
!( S - Sta r
!( Sim  - Silb e rm öwe
!( Sir - Silb e rre ih e r
!( Sn - Sch na tte re nte
!( Stm  - Sturm m öwe
!( Sto - Stocke nte
!( Wa s - Wa ldsch ne pfe
!( Zsn - Zwe rg sc h ne pfe
!( Zt - Zwe rg ta uch e r

Überfliegende Vögel
Blg  - Blässg a ns
Ha - Ha b ic h t
Kch  - Kra nich
Sa g  - Tundra sa a tg a ns
Sp - Spe rb e r
Sto - Stocke nte

±

Gemeinde Rastede

Windenergieplanung 
Lehmden
Ka rte  1: Erg e b nisse  de r 
Ra stvog e lka rtie rung  2018/2019

La ndkre is Am m e rla nd

18-2618

* 
- Be we rtung sre le va nte  Arte n na ch  KRÜGER e t a l. (2013)
  (Ente n, Gänse , Kie b itz, Möwe n a b 10 Ex.)
- Gre ife  a uße r Mäuse bussa rd und Turm fa lke
- WEA-e m pfindlic h e  Arte n (Wa ldsc h ne pfe )

Rastvogelkartierung  im Bereich des
Windparks Lehmden

Rastvogelkartierung 2018/2019Pla na rt:

Diekmann • Mosebach & Partner
O lde nb urg e r Stra ße  86        26180  Ra ste de         Te l. (04402)  91 16 30        Fa x  91 16 40 
Re g iona lpla nung  • Sta dt- und La ndsc h a ftspla nung  • Entwickung s- und Proje ktm a na g e m e nt



!(

!(

!(

!(

!(5 Sir 12 Sir

14 Rbv

440 Gra

112 Stm

0 0,5 10,25
Kilom eter

Planzeichenerklärung
P otenzialfläc h e (P ZF)
500 m  Rad ius um  P ZF
1000 m  Rad ius um  P ZF

Bedeutung

!( land esweit
!( reg ional
!( lokal

Bewertungsrelevante Rastvogelarten
Gra - Graug ans
Rbv - Reg enbrac h v og el
Sir - Silberreih er
Stm  - Sturm m öwe

±
Windenergieplanung 
Lehmden
Karte 2: 
Rastv og elkartierung  2018/2019:
Bewertung srelevante Rastv og el-
v orkom m en 
nac h  KRÜGER et al. (2013)

Datum Untersc h rift
Bearbeitet:
Gezeic h net:
Geprüft:

02/2019
02/2019

03/2019

Maßstab: P rojekt:

P lan Nr.
2

1:10.000

Diekm ann
Janssen
Hand ke

07/03/2019

Gemeinde Rastede
Land kreis Am m erland

18-2618

Rastvogelkartierung  im Bereich des
Windparks Lehmden

Bewertungsrelevante RastvogelvorkommenP lanart:

Diekmann • Mosebach & Partner
Old enburg er Straße 86        26180  Rasted e        Tel. (04402)  91 16 30        Fax  91 16 40 
Reg ionalplanung  • Stad t- und  Land sc h aftsplanung  • Entwic kung s- und  P rojektm anag em ent


